
NEUSTADT. Fast 50 Teilnehmer mehr
als erwartet sprangen bei den Kreis-
meisterschaften der Region Niederbay-
ernWest ins Schwimmbecken. ImMe-
daillenspiegel lagen der ATSV Kel-
heim und die TSV Delphine Abens-
berg mit 38 Medaillen gleichauf, aller-
dings behielten die Delphine mit einer
Goldmedaillemehr die Nase vorne.

Der Ausrichter aus Abensberg
musste den Wettkampf um ein halbe
Stunde vorverlegen, um die 631 Starts
im Hallenbad Neustadt pünktlich ab-
zuwickeln. Erik Alkofer (Jg. 99) er-
schwamm sich als erfolgreichster Del-
phin gleich sechsmal die Goldmedaille
– bei sechs Starts. Auch Katharina Hof
(Jg. 03) zeigte eine starke Leistung, die
mit dreimal Gold und zweimal Silber
belohnt wurde. Jule Dullien (Jg. 06)
holte in ihrem erstenWettkampf über
50 m Brust Gold und über 50 m Frei-
stil Silber. Einen Platz auf dem Trepp-
chen sicherte sich Delphin Noah-Pas-
cal Rziha (Jg. 01) bei allen sechs Starts.
Über 50 m Freistil und Rücken stand
er ganz oben, einmal erhielt er Silber
und dreimal die Bronzemedaille. Han-
nes Alkofer (Jg. 00) griff dreimal nach
Gold und einmal nach Bronze.

Peter Dullien (Jg. 03) schwamm
über 100 m Brust auf den ersten Platz
vor. Zurück im Wettkampfteam ist
Jannik Aunkofer (Jg. 04), der bei sechs
Starts drei Silbermedaillen einheimste.
Julia Eisenberger (Jg. 98) schwamm
auf den zweiten Platz vor und gewann
noch dreimal Bronze. Silber und Bron-
ze gab es für Patrick Schulters (Jg. 02).
Sophie-Marie Prücklmeier (Jg. 04) hol-
te sich zweimal Bronze. Matthias Lim-
mer (Jg. 02) erschwamm sich zwei
Bronzemedaillen und Eva Weber (Jg.
05) gewann einmal Bronze. Lukas Prie-
mer schlug hauchdünn als Vierter an.

Goldmedaillensammler beim ATSV
Kelheim war Thorsten Inhofer (Jg. 92),
der bei sieben Starts siebenmal vorne
lag. Viermal Gold und zweimal Silber
holte sich Jakob Schmailzl (Jg. 99).
Claudius Stanski (Jg. 97) stand über
200 m Brust und Freistil ganz oben auf
dem Treppchen und gewann zudem
zweimal Silber.

Für Stefan Bayer (Jg. 91) reichte es
über 50 m Rücken für Gold und dazu
holte er sich noch drei Silbermedail-
len. Sebastian Schöner (Jg. 01) gewann
Gold über 100 m Brust und einmal
Bronze. Fleißig war auch Maximilian
Schmailzl (Jg. 00) unterwegs. Viermal
Silber und zweimal Bronze konnte er
mit nach Hause nehmen. Für Julian
Wagner (Jg. 97) gab es zweimal Silber
und zweimal Bronze. Daniel Schöner
(Jg. 01) erschwamm sich Silber und
Bronze. Bianca Frühling (Jg. 01) holte
sich ein Bronzestück.

Bester Schwimmer des TSV Main-
burg war Daniel Szilagyi (Jg. 02). Er
sammelte zweimal Gold, einmal Sil-
ber, dreimal Bronze. Eine makellose
Bilanz zeigte Lars Lauderbach (Jg. 98)
Mit Gold über 200 m Brust, Silber über
200 m Freistil und 100 m Brust sowie
Bronze über 100 m Freistil war er bei
allen Starts erfolgreich. Das schaffte
auch Laura Eichenseer (Jg. 98) mit
dreimal Silber und einmal Bronze.

Silber erkämpfte sich Daniel Seitz
(Jg. 02), und Michael Staffen (Jg. 01) er-
schwamm sich dreimal Bronze. Julia-
na Rainer (Jg. 99) schlug zweimal als
Dritte an; Danny Breiner (Jg. 02) sowie
Franziska Niedermaier (Jg. 03) gewan-
nen jeweils eine Bronzemedaille. (xlf)

Delphine
undATSV
gleich auf
POOL Je 38Medaillen holen
die beiden Vereine bei
Schwimm-Titelkämpfen.

Hannes Alkofer auf Beutezug Foto: xlf

ABENSBERG. Spannende Spiele und
zum Teil unerwartete Ergebnisse gab
es beim zweiten Teil des großen Hal-
lenfußball-Turniers des TSV Abens-
berg für den Nachwuchs. So wähnte
stellvertretender Abteilungsleiter Ste-
fan Scheuchenpflug die A-Junioren
des Gastgebers als Topfavorit. Für ihn
und andere Zaungäste war es dann ei-
ne große Überraschung, dass die Be-
zirksoberliga-Truppe im Finale gegen
die JFG Donau-Kickers Saal knapp im
Siebenmeterschießen scheiterte. Da-
für siegten die Hausherren bei den B-
und denD-Junioren.

Ein spannendes Finale boten bei
den C-Jugendlichen die Mannschaften
der JFG Befreiungshalle Kelheim und
der JFG Laaber Kickers. Letztere ka-
men anfangs besser ins Spiel und gin-
gen folgerichtig in Führung. Befrei-
ungshalle steigerte sich jedoch und
glich aus. In der letzten Spielminute
schaffte die Mannschaft aus der Kreis-
stadt den 2:1-Siegtreffer.

Die Gastgeber waren in der U 15 im
Halbfinale an den Laaber Kickers mit
1:3 gescheitert. Jugendleiter Heinz
Schwendner sprach von einem ver-
korkstem Spiel. Immerhin steigerten
sich die TSV-Jungs im Spiel um Rang
drei und besiegten dort die JFG Donau
Abens mit 6:1. Diese hatte das zweite
Halbfinale knapp geben den späteren
Turniersiegermit 1:2 verloren.

In der Vorrunde lief für die A-Junio-
ren der Babonen noch alles nach Plan.
Eindeutig gewannen sie ihre Gruppe.
Es folgte ein 2:0 im Halbfinale geben
die JFG Donau Abens. Im Finale warte-
ten die Jungs der Donau-Kickers Saal.
Sie hatten sich in ihrer Gruppe nur
dank des besseren Torverhältnisses
durchgesetzt.

ImHalbfinale war es ebenso eng für
sie. Nach einem torreichen 3:3 benö-
tigten sie gegen die SG Weltenburg/
Sandharlanden das Siebenmeterschie-
ßen. Am Ende stand es 7:5 für Saal. Im
Finale boten sie den Gastgebern einen
schönen Wettstreit und schafften ein
2:2. Wieder ging es ins Siebenmeter-
schießen. Auch hier erwiesen sich die
Saaler als treffsicherer – aber nur
knapp. Sie gewannen das Spiel mit
11:10. Die Begegnung um Rang drei
endete mit 2:1 für Weltenburg/Sand-
harlanden gegenDonau-Abens.

Die Gastgeber freuten sich trotz-
dem. Immerhin gelangen ihnen zwei
Turniersiege. In der Gruppe noch mit
0:3 gegen die Donau-Kickers Saal un-
terlegen, setzten sich die D-Junioren

des TSV im Finale durch. Und das
deutlich mit 4:1. Beim Stand von 2:1
für Abensberg gab es einige gute Chan-
cen für Saal, aber die Hausherren ver-
werteten zwei Chancen eiskalt und
machten den verdienten Turniersieg
klar. Den dritten Rang holte sich die
JFG Donau Abens durch einen 2:0-Er-
folg gegen die JFG Laaber Kickers. In
den Halbfinals siegten die Gastgeber
gegen Donau Abens mit 4:2 und Saal
gegen die Laaber Kickersmit 6:0.

Eng war es im Finale der B-Junio-
ren. Die Gastgeber benötigten gegen
die JFG Laaber Kickers ein Siebenme-
terschießen. Dort behielten sie mit 7:6
die Oberhand. Im Halbfinale hatten
die Abensberger Burschen die Donau-
Kickers Saal mit 3:2 bezwungen. Das
andere Vorschlussrundenspiel endete
ebenso mit 3:2 – für die Laaber Kickers
gegen Donau Abens. Im Spiel um
Rang drei siegte Donau Abens gegen
die Saalermit 2:0.

PARKETTGastgeber holen den
Turniersieg bei B- undD-Ju-
gend. Die U19-BOL-Truppe
verliert gegen die Donau-Ki-
ckers. Eine Trophäe geht an
JFG Befreiungshalle.
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VONWOLFGANG ABELTSHAUSER, MZ

Packende Finalpartienbei
Abensberger Juniorenkick

In der letzten Minute des C-Jugend-Endspiels traf die JFG Befreiungshalle
(weiß-rot) gegen die JFG Laaber Kickers zum 2:1-Sieg. Foto: Abeltshauser

FUSSBALL
Nachwuchshallenturnier TSV Abenberg

A-Junioren: Vorrunde Gruppe A: TSV Abens-
berg– JFG Abenstal 5:0, SG Weltenburg/Sand-
harlanden – JFG Donau-Kels 5:1, TSV Abens-
berg – SGWeltenburg/Sandharlanden 5:2, JFG
Abenstal – JFG Donau-Kels 2:2, JFG Donau-Kels
– TSV Abensberg 0:5, SG Weltenburg/Sandhar-
landen – JFG Abenstal 5:2. Tabelle: 1. TSV
Abensberg 15:2 Tore, 13 Punkte; 2. SG Welten-
burg/Sandharlanden 12:8, 4; 3. JFG Abenstal
4:12, 1; 4. JFG Donau-Kels 3:12, 1.
Gruppe B: JFG Laaber Kickers – JFG Donau
Abens 0:2, FC Mainburg – JFG Donau-Kickers
Saal 0:3, JFG Laaber Kickers – FC Mainburg 2:3,
JFG Donau Abens – JFG Donau-Kickers Saal
2:0, B JFG Donau-Kickers Saal – JFG Laaber Ki-
ckers 4:1, FC Mainburg – JFG Donau Abens 2:0.
Tabelle: 1. JFG Donau-Kickers Saal 7:3, 6; 2.
JFG Donau Abens 4:2, 6; 3. FC Mainburg 5:5, 6;
4. JFG Laaber Kickers 3:9, 0.
Halbfinale: TSV Abensberg – JFG Donau Abens
2:0, JFG Donau-Kickers Saal – SGWelten-
burg/Sandharlanden 7:5 nach Siebenmeter-
schießen.Spiel um Platz 7: JFG Donau-Kels –
JFG Laaber Kickers 3:5. Spiel um Platz 5: JFG
Abenstal – FC Mainburg 6:7 nach Siebenmeter-
schießen.Spiel um Platz 3: JFG Donau Abens
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SPORT-TELEGRAMM

– SGWeltenburg/Sandharlanden 1:2. Endspiel:
TSV Abensberg – JFG Donau-Kickers Saal 10:11
nach Siebenmeterschießen.

B-Junioren: Vorrunde Gruppe A: TSV Abens-
berg – JFG Donau Abens 2:1, JFG Abenstal –
JFG Donau-Kels 0:4, TSV Abensberg – JFG
Abenstal 3:0, JFG Donau Abens – JFG Donau-
Kels 3:0, JFG Donau-Kels – TSV Abensberg 1:4,
JFG Abenstal – JFG Donau Abens 1:3. Tabelle:
1. TSV Abensberg 9:2, 9; 2. JFG Donau Abens
7:3, 6; 3. JFG Donau-Kels 5:7, 3; 4. JFG Abenstal
1 :10, 0.
Gruppe B: JFG Donau-Kickers Saal – FSV Sand-
harlanden 2:0, TSV Offenstetten – JFG Laaber
Kickers 1:4, JFG Donau-Kickers Saal – TSV Of-
fenstetten 3:1, FSV Sandharlanden – JFG Laa-
ber Kickers 0:5, JFG Laaber Kickers – JFG Do-
nau-Kickers Saal 2:1, TSV Offenstetten – FSV
Sandharlanden 1:4. Tabelle: 1. JFG Laaber Ki-
ckers 11:2, 9; 2. JFG Donau-Kickers Saal 6:3, 6;
3. FSV Sandharlanden 4:8, 3; 4. TSV Offenstet-
ten 3:11, 0.
Halbfinale: TSV Abensberg – JFG Donau-Ki-
ckers Saal 3:2, JFG Laaber Kickers – JFG Donau
Abens 3:2. Spiel um Platz 7: JFG Abenstal –
TSV Offenstetten 7:6 nach Siebenmeterschie-
ßen. Spiel um Platz 5: JFG Donau-Kels – FSV
Sandharlanden 2:4.Spiel um Platz 3: JFG Do-
nau-Kickers Saal – JFG Donau Abens 0:2. End-

spiel: TSV Abensberg – JFG Laaber Kickers 7:6
nach Siebenmeterschießen.

C-Junioren: Vorrunde Gruppe A: TSV Abens-
berg 1 – JFG Donau-Kickers Saal 0:0, FSV Sand-
harlanden – JFG Befreiungshalle 0:2, TSV
Abensberg 1 – FSV Sandharlanden 4:0, JFG Do-
nau-Kickers Saal – JFG Befreiungshalle 2:3, JFG
Befreiungshalle – TSV Abensberg 1 1:4, FSV
Sandharlanden – JFG Donau-Kickers Saal 1:1.
Tabelle: 1. TSV Abensberg 1 8:1, 7; 2. JFG Befrei-
ungshalle 6:6, 6; 3. JFG Donau-Kickers Saal 3:4,
2; 4. FSV Sandharlanden 1:7, 1.
Gruppe B: TSV Abensberg 2 – JFG Laaber Ki-
ckers 0:1, JFG Donau Abens –TSV Offenstetten
1:0, TSV Abensberg 2 – JFG Donau Abens 0:4,
JFG Laaber Kickers – TSV Offenstetten 4:0, TSV
Offenstetten – TSV Abensberg 2 3:1, JFG Donau
Abens – JFG Laaber Kickers 4:2. Tabelle: 1. JFG
Donau Abens 9:2, 9; 2. JFG Laaber Kickers 7:4,
6; 3. TSV Offenstetten 3:6, 3; 4. TSV Abensberg
2 1:8, 0.
Halbfinale: TSV Abensberg 1 –JFG Laaber Ki-
ckers 1:3, JFG Donau Abens –JFG Befreiungs-
halle 1:2.Spiel um Platz 7: FSV Sandharlanden
– TSV Abensberg 2 3:1.Spiel um Platz 5: JFG
Donau-Kickers Saal – TSV Offenstetten 4:5
nach Siebenmeterschießen. Spiel um Platz 3:
TSV Abensberg 1 – JFG Donau Abens 6:1. End-
spiel: JFG Laaber Kickers – JFG Befreiungshal-

le 1:2.

D-Junioren Vorrunde Gruppe A: TSV Abens-
berg 1 – TSV Offenstetten 1 5:0, JFG Donau-Ki-
ckers Saal – FSV Sandharlanden 7:0, TSV
Abensberg 1 – JFG Donau-Kickers Saal 0:3, TSV
Offenstetten 1 – FSV Sandharlanden 2:4, FSV
Sandharlanden –TSV Abensberg 1 2:6, JFG Do-
nau-Kickers Saal – TSVOffenstetten 1 6:0. Ta-
belle: 1. JFG Donau-Kickers Saal 16:0, 9; 2. TSV
Abensberg 1 11:5, 6; 3. FSV Sandharlanden 6:15,
3; 4. TSV Offenstetten 1 2:15, 0.
Gruppe B: TSV Abensberg 2 – TSV Offenstet-
ten 2 0:1, JFG Donau Abens – JFG Laaber Ki-
ckers 3:3, TSV Abensberg 2 – JFG Donau Abens
0:5, TSV Offenstetten 2 – JFG Laaber Kickers
0:8, JFG Laaber Kickers – TSV Abensberg 2 3:0,
JFG Donau Abens – TSV Offenstetten 2 9:0. Ta-
belle: 1. JFG Donau Abens 17:3, 7; 2. JFG Laaber
Kickers 14:3, 7; 3. TSV Offenstetten 2 1:17, 3; 4.
TSV Abensberg 2 0:9, 0.
Halbfinale: JFG Donau-Kickers Saal – JFG Laa-
ber Kickers 6:0, JFG Donau Abens – TSV Abens-
berg 1 2:4. Spiel um Platz 7: TSV Offenstetten 1
– TSV Abensberg 2 3:1.Spiel um Platz 5: FSV
Sandharlanden – TSV Offenstetten 2 6:0.Spiel
um Platz 3: JFG Laaber Kickers – JFG Donau
Abens 0:2. Endspiel: JFG Donau-Kickers Saal –
TSV Abensberg 1 1:4.

SIEGENBURG.Nichts für schwache Ner-
ven war der Auftritt der ersten Her-
ren-Mannschaft des TSV Siegenburg
in der 1. Tischtennis-Bezirksliga bei
Konkurrent DJK Bad Höhenstadt. Mit
9:7 siegten die Hallertauer. Das
Schlussdoppel gab den Ausschlag. Und
da lagen Jens Ebbecke/Christian
Wachsmuth gegen Josef Dvoracék/
Günter Krawutschke im entscheiden-
den fünften Satz schonmit 5:9 zurück,
drehten ihn aber noch auf ein 11:9. Da-
mit sind zwei wichtige Punkte einge-
bracht; der Abstiegsrelegationsplatz
war schon gefährlich nahe gerückt.

Bereits im Eingangsdoppel setzten
Wolfgang Wagner/Karl Maul dem Hö-
henstädter Spitzenduo zu, schafften es
aber nicht, den Sack zuzumachen. Eb-
becke/Wachsmuth zeigten eine kon-
zentrierte Leistung und siegten ebenso
in 3:1 Sätzen wieWerner Zirbus/Wolf-
gang Wittl nach anfänglichen Proble-
men. Somit war die Doppelpflicht er-
füllt: 2:1 für Siegenburg.

Im Einzel gelang Ebbecke gleich im
ersten Durchgang das erhoffte Break
mit einem überzeugenden 3:0 gegen
Wolfgang Bernroithner. Wachsmuth
hingegen musste sich dem österreichi-
schen Abwehrspieler trotz guter Leis-
tung denkbar knapp geschlagen ge-
ben. Gegen den früheren Vize-Europa-
meister Dvoracék zogen sich beide Sie-
genburger achtbar aus der Affäre,
mehr als ein Satzgewinn war ihnen je-
doch nicht vergönnt.

Danach musste man den Vor-
sprung leider wieder abgeben:Wagner
rang die Nummer vier der Hausherren
nieder, Zirbus aber musste sich dem
selben Gegner beugen. Gegen Kra-
wutschke, den besten Spieler des mitt-
leren Paarkreuzes der Liga, war letzt-
lich kein Kraut gewachsen. Wittl und
Maul erfüllten im hinteren Paarkreuz
ihre Pflicht gegen die Probst-Brüder,
wobei der Druck beim 6:7-Gesamt-
stand durchaus erkennbarwar.

Um den Relegationsplatz vermei-
den zu können, muss der TSV heute
unbedingt bei Angstgegner DJK Alt-
dorf III nachlegen. Der Tabellenvor-
letzte hat nichtsmehr zu verlieren.

SPANNUNG Tischtennis-Her-
ren gewinnenmit Schluss-
doppel in BadHöhenstadt.

Siegenburg
nervenstark

Wolfgang Wittl feiert mit seinen Far-
ben einen wichtigen Sieg. Foto: Archiv
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DAS KÖNNTE EIN DAUERBRENNER WERDEN

➤ Fazit: Die Verantwortlichen des TSV
Abensberg zeigten sich zufriedenmit
dem Turnier. Stellvertretender Abtei-
lungsleiter Stefan Scheuchenpflug freu-
te sich, dass es kein Problem gewesen
sei, genügend Teams aus der Region für
die Spiele zu gewinnen. Er geht davon
aus, dass dabei auch die Abwicklung

nach den traditionellen Hallenfußballre-
geln einen Anteil hatte.
➤ Zuschauer: Laut Scheuchenpflug wa-
ren es bei den älteren Junioren nicht so
viele Besucher wie bei der ersten Hälfte
des Turniers vor drei Wochenmit den
Kleinfeldkindern, aber immerhin doch
400 Fans an zwei Tagen.
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